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Barbara Woltmann MdB 

In dieser Woche fanden in Berlin die letzten Sitzungstage dieser Wahlperiode statt. Ein letztes 
Mal trafen die Landesgruppen, AGs, Ausschüsse, Fraktionen und das gesamte Haus für die ab-
schließenden Besprechungen vor der Wahl zusammen. 

Der Abgasskandal war das beherrschende Thema in der Diskussion der Arbeitsgruppe Recht 
und Verbraucherschutz. Dabei ging es zu einen um die Konsequenzen aus dem Gespräch mit 
Vertretern der Automobilindustrie, den Schutz der Verbraucherrechte im Abgasskandal—auch 
im Hinblick auf  drohende Fahrverboten. Zum anderen um die Gewährleistung der Einheitlich-
keit der Verfolgung von Straf- und Ordnungswidrigkeiten im Zusammenhang mit dem Ab-
gasskandal und die Notwendigkeit von Sammelverfahren, insbesondere auch im Hinblick auf  
Geldbußen gegen juristische Personen. Im Innenausschuss sprachen wir unter anderem über 
die Speicherung von Daten im Zusammenhang mit dem G20 Gipfel, sowie über die für die Zu-
kunft geplante Weiterentwicklung der Kooperation mit libyschen Sicherheitsbehörden.  

In der letzten Sitzung der CDU/CSU-Fraktion vor der Wahl und in unserer letzten Plenarsit-
zung in dieser Wahlperiode haben wir Prof. Dr. Norbert Lammert verabschiedet. Er wird für 
den 19. Bundestag nicht mehr kandidieren. Er ist eine der herausragenden Persönlichkeiten un-
serer Politik, der über alle Parteigrenzen hinweg für sein Engagement für unsere Demokratie 
und die Rechte eines jeden Abgeordneten hoch geschätzt wird. In seiner letzten Rede betonte 
er die Verantwortung, die wir Abgeordneten gegenüber allen Bürgerinnen und Bürgern haben, 
denn „hier im Deutschen Bundestag schlägt das Herz der Demokratie“. Eine sehr bewegende 

Rede, die hoffentlich noch weit in die 
nächste Zeit wirkt. Ich verneige mich in 
großem Respekt vor Prof. Dr. Norbert 
Lammert, dessen bestimmte, aber den-
noch stets humorvolle Art bei hitzigen 
Diskussionen im Bundestag fehlen wird.  

Vier spannende Jahre, die mich in vielen 
Hinsichten bereichert haben, gehen nun 
zu Ende. Die Arbeit als Abgeordnete hat 
mir stets viel Freude bereitet, trotz vieler 
langer, arbeitsintensiver Tage in Berlin und 
auch im Wahlkreis. 

Letzte Sitzungstage in Berlin 
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Bundestagswahl 2017 

Das Wahlrecht ist das „Königsrecht“  der Bürger und Bürgerinnen in einer funktionieren De-
mokratie. In vielen Ländern dieser Welt sind freie, demokratische Wahlen nicht möglich. Das 
Recht zu wählen bedeutet das Recht mitzubestimmen und Einfluss zu nehmen, darin erinnerte 
Norbert Lammert in seiner Rede im Plenum am Dienstag. 

Ich schließe mich den Worten Norbert Lammerts ans und bitte Sie: Gehen Sie am 24. Sep-
tember 2017 wählen! Oder machen Sie von Ihrem Briefwahlrecht Gebrauch, sollten Sie ver-
hindert sein.  

Mit Ihrer Erst– und Zweitstimme für die CDU können Sie mich bei meinem Ziel, meine Ar-
beit im Bundestag auch in der kommenden Wahlperiode fortzuführen, unterstützen. Mit Ihrer 
Erststimme für die CDU wählen Sie den/die Direktkandidaten/in Ihres Wahlkreises in den 
Bundestag. Mit Ihrer Zweitstimme wählen Sie die CDU als Partei und entscheiden so darüber, 
wie viele Abgeordnete dieser Partei insgesamt in den Bundestag einziehen dürfen. Darum: 
auch die Zweitstimme für die CDU! Damit ich mich auch in Zukunft für Sie stark machen 
kann. Ich kandidiere auf  Platz 31 der Liste. Schon jetzt ist Deutschland eines der lebenswertes-
ten und sichersten Länder der Welt. Dies soll auch in Zukunft so bleiben. Mit Ihrer Stimme 
werde ich mich besonders für die Sicherheit in unserem Land und die Rechte der Frauen ein-
setzten. Weitere Informationen zur Bundestagswahl und meinen Flyer finden Sie hier. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauenpower aus Niedersachen: gemeinsam mit Verteidigungsministerin Dr. Ursula v. d. Leyen und der Parlamentari-
schen Staatssekretärin  Dr. Maria Flachsbarth. 

http://barbara-woltmann.de/index.php?ka=1&ska=68

